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as Netzwerk Frau und SIA 
lädt vom 4. bis 8. Juni 2015 
zu einer Reise durch die 

Schweiz ein. Als Denkwerkstatt des 
SIA für Genderfragen möchten sei-
ne  Akteurinnen Gleichgesinnte aus 
ganz Europa kennenlernen und Ge-
spräche zu verschiedenen Themen 
führen: Zeigt sich ein Kulturwandel 
in der Arbeitswelt, und wenn ja, in-
wiefern? Wie steht es um die Chan-
cengleichheit in Wirtschaft und 
Wissenschaft? Und welche sind die 
eigenen Erfahrungen, was die Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie 
betrifft? Die Plattform dafür bietet 
eine gemeinsame Reise, bei der das 

Thema Tourismus und Baukultur als 
Gedanke des Kulturaustauschs und 
der Raumerfahrung die Teilneh-
menden begleiten wird. Den Auftakt 
bildet eine öffentliche Veranstaltung 
am Donnerstagabend in Zürich zum 
Thema Planungs- und Baukulturen. 
Der Freitag ist den Auswirkungen 
des Tourismus auf die räumliche 
Entwicklung gewidmet und führt 
von Zürich über Luzern zum St. Gott-
hard. Die Beherbergung im Alpen-
raum mit ihren vielen Facetten steht 
am Samstag thematisch im Zentrum: 
Geplant sind Führungen und Vor-
träge zum Projekt Swiss Alps in An-
dermatt, zu Ferien im Baudenkmal 

Umsicht an der 
Bauschule 
Die SIA-Wanderausstellung «Um-
sicht – Regards – Sguardi 2013» mit 
preisgekrönten Projekten aus ver-
schiedenen Sparten des Bauens und 
Planens in der Schweiz gastiert vom 
6. 2. bis 4. 3. 2015 in der Schweizeri-
schen Bauschule Aarau. Im Rahmen 
der Ausstellung hat der SIA Projekte 
ausgezeichnet, die sich exempla-
risch für die zukunftsfähige Gestal-
tung des Lebensraums einsetzen. 

An der Höheren Fachschule 
werden in einer sechssemestrigen, 
berufsbegleitenden Ausbildung u. a. 
Bauplaner Architektur und Baupla-
ner Innenarchitektur ausgebildet. 
Zu den Absolventen zählen z. B. 
Hoch bauzeichner oder Berufsleute 
aus dem Holzbau. Mit der Präsenta-
tion von «Umsicht» in Aarau unter-
streicht der SIA seinen Anspruch 
eines Brückenschlags zwischen aka-
demischen und nichtakademischen 
Baufachleuten und den Willen, Ins-
titutionen wie die Bauschule ideell 
zu unterstützen, die zur praktischen 

Umsetzung der vom SIA geforderten 
Qualifikationsinitiative im Bauge-
werbe beitragen. Im Rahmen der 
Tagung «Rückbau und Recyc ling» 
am 25. 2. wird SIA-Geschäftsführer 
Hans-Georg Bächtold eine Einfüh-
rung in die Ausstellung geben. •

 
AUSSTELLUNG «UMSICHT –  
REGARDS – SGUARDI 2013» 
Wann: 6. 2. bis 4. 3. 2015  
Wo: Schweizerische Bauschule Aarau, 
Suhrenmattstr. 48, 5035 Unterentfelden 
www.sia.ch/umsicht 
www.bauschule.ch  

Folgt auf den 
Boom der  
Katzenjammer?
Nach vielen Jahren mit vollen Auf-
tragsbüchern muss die Bau- und 
Immobilienbranche jetzt mit sin-
kender Nachfrage vor allem im Be-
reich der Wohnimmobilien rechnen. 
Setzt jetzt wieder ein Katzenjammer 

wie in den 1990er-Jahren ein? Was 
sind alternative Geschäftsfelder? 
Wie können sich Immobilien- und 
Planungsunternehmen schon heute 
auf magerere Zeiten vorbereiten? 
Diese Themen stehen am 25. 2. in der 
Reihe «18.15 Uhr – Gespräche zur 
Bauökonomie» zur Diskussion. Der 
Winterthurer Stadtbaumeister Mi-
chael Hauser leitet das Gespräch mit 
Markus Mettler, CEO der Halter AG, 
Andreas Sonderegger, Partner bei 
Pool Architekten, Chrigel Hunziker, 
CEO des gleich namigen Gebäude-
technikunternehmens, und Christof 
Domeisen von der Angst + Pfister 
Group. •

 
GESPRÄCHE ZUR BAUÖKONOMIE 
Wann: Mi., 25. 2. 2015, Apéro ab  
17.45 Uhr, Gesprächsbeginn 18.15 Uhr  
Wo: Maag-Areal, Club Härterei, 
Hardstrasse 219, Zürich 
Eintritt: Fr. 30.– (Mitglieder maneco, 
KUB), Fr. 40.– Nichtmitglieder 
Anmeldung: kregina@retired.ethz.ch 
Veranstalter: maneco – Fachverein für 
Management und Ökonomie im 
Bauwesen. www.maneco.pro

Exkursion mit Gleichgesinnten 

Das Netzwerk Frau und SIA begibt sich mit interessierten Fachleuten auf 
eine Schweiz-Exkursion zum Thema «Tourismus und Baukultur». 

Text: SIA

D in Böningen und zur Jugendherber-
ge in Interlaken. Am Sonntag führt 
die Reise nach Biel: Besprochen wer-
den die Langzeiteffekte der Expo 02. 
Den Höhepunkt bildet ein offener 
Netzwerkanlass in Basel, von dem 
wir uns Impulse für die Zukunft un-
serer Arbeit erhoffen. • 

EXKURSION «TOURISMUS  
UND BAUKULTUR» 
Kosten: 750.– Fr.  
Anmeldefrist: 20. 2. 2015

Weitere Informationen und  
Anmeldung unter: www.sia.ch/form


